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M o n t a g s, den 22ten Februar 1796.
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Zur Regierung der - . .
Jever H verardnetel . Prsesident / !i Vice!
Praesident , Räche und Assessores füg «»

hiÄmüh izuizviffennachdem Serenisst-
müe"Hochf . ^Durchs , ünsök^ gnädigste
FurWHdWM ^ H einekMe ^ nHecht'
.WgWgö -e

'
Sache/per Refcrixtuin d. d.

Coßwig vom zo Der . r ? 9Z gnädigst
zu verordnen gerühet Hüben :

' daß de,g fremden Kaufleuten außer de-
nen Jahrmärkten Mit Probekarten zu
hgDeren .uyd Mch felbigengn andere
als einheimische Haufleute ihre Maa¬
ren zu verkaufen auf gleiche Weise
als . wann dî Verkäufer di- se. .Was -,

- reu bey /sich ' fuhrtßn, . , )edW . Mer
-den Einschrän ^ genchnd Ausnahmen ^
deö vierten Jnnungs Artikuls > und -

2 - Nr Freiheit eines reden / sich Proben

/und Maaren .zu eigenem Gebrauche
7> kommen zu lassen ohne Abbruch , hin-

führo verboten seyn, und dieses Ver¬
bot, wenn das KausmannsAmt darum
anflichen würde , durch das Wochen-

> Blatt ; hxkanns>gemacht werden solle;
! so . wird solches ad instantiam her Ael-
kerleuten des hiesigen Kaufmanns Amts
Hierdytch zu JedermaNnes Wissenschaft
gebracht , um sich darnach bey Vermei,
düng willkührlichcr Bestrafung unter-
thanigst zu schien. Urkundlich unter
dem zur Regierung verordneten Jnsie-
gel. Jever den § Februqr 1796

Gerichtliche prockam.

r .Es sollen 6sc > Waage SchdtWe
Vteknkchlen zum Behuf der WangeMer

irr Baache- mindest anuehmend öffent-
' Moüngen .

' iverderi. - - n - >
Liebhaber können sich »eshalb amrrten
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Berge ! ,
haltenen gerMtlichen ^Eoniens e

>r> dem (, . . .
'

Zinnen , Kupfer , Messing;ker , als

Marz früh um ' d Uhu vorder Cammer ritt- hard Lohe ^nMsardenhat best« , neuen
stnden Jever den izten Febr . 1796 . Kleesamen zu vrrkauffcn . -

» « der L - mm -r hi -s-,M ^ ^ D -r Mch W ° °S- I»g h« I» e °« .
! L Es Md aiMoch in der hiesigenHerr » Mission? um^ May ^ in - Gblb»

schaftl - ^ !aütagc ' yl . M .' 2^ Stück gute Kirsch- gegen gehörige Sicherheit zstiMiM Zinsen
bamus M verlaßen . wer davon zu kaufen zu belegen.

8" kL LÄ'LÜL' 4«» Hw»«- R-i« ch-i» »»
^ ^ ^ für »MS - SM -» -S-S-» Ach -ch-» für s-I.

Fcdr - ,79 . . Gtzldschmidt GrapclS Tochter zu belegen.Aus der Lämmer y>e,civ,r. Oltmans als Vormund
" - 5 Da des Candidat Wissens Land,Witwe und Ohe » . HM nebst guter Behausung und

einige von dem Erblasser Hinterbliebene Gü
'

A ^ aus der Backe ^' AlM Sinnen , Kupfer , Messing )
-
WnEae

^
L ^ MaWNLoL

Beiten , Äsche. Stuhle . Schrancke , Lirä ° A
"

anf^ oocks ? audcrwei,
e - mp, Buddeleien , eine . nglische Stand und tiaaKÄbre^
eine sstberne Tafchsnuhk , auch Wannsklet . « S .«»k ° «

ZM ? er di-

Ead ^ Müaen
^ neu Bepinguugea auch vorher bepchemLurator

schein gebracht werden wird ^ . öffentlich 6 Jöhann Hinrich Peppers K . Vorm
auf Ausinienerordnuus v«rk«ufetttaßrn . wvNen Freytäg den 2S diese- jn 'Friederich
«od hiezu Terminus aurdenDienstagals den Gcrdes Wittwrn Krughause -z» Fedderwar.
Lcen MarsanKfttzetworden ; st wibd iolches- den ihrer . Pstegbefoh.lpen «apd aMhey .M-
hierdurch - össrntlich- bekannt .gemacht , und depwarden aM »4 MattengufMd - ,

'
stp-

können diejeniga, welche, von solche» SMn M pl. M dWälftt PMland . itW 'Kohl-
, u erstehenWillens sepNM .chtM . sich Lwge - und Aepfes - Ga

'
riU M gutch ' BehüWng

rachentcu
'
Tage ln ' der ' ersten PLstorei ^ und . Backhaus , auf ' ö Iahro , May r/tz?

Schortens einffnden und Kaisers Bergan - anfangcnd , perheuerii ^ oiiditioiies sind auch
tungsorvnuug gemäss kaufen. Sign . Jever vorhero den Bormündern,Mebno Gerhards
am roten Febr . 1796 . . . , . M Sibbelt ^ inrichs AnzUsehrn

L . §.) Aus Kasserl ConsistorioMM
'1 -

' privät Sacken.
- : . i " - ' '

e Es sind circa 400 bis rnoo Rthlv
sn Golde Felbma,mische >Pupillen - .Gelder

7 . Der Gärtner Meyer , lm grosse
Herrn Garten zu. Ieve .f hat zu ve

'
rkauffen,

ein - und ausländischen aufrichtigen Garten
und Blumen - Saamen.

8 Kupferschmidt Egberts in Witt-

gegen gehörrige Sicherheit Anstich zu bele - mund verlanget ieinen Geftllen äuf jchr - oder

gen , aver Gebraych davon Machen kann der w „ck-«c Sobü. <bai -ick vd-r -aus OS -rn -auch
melde sich bev den buchhaltenden Vormund
»rn Golbichmidk Hase tn Iever-

wochert Lohü' stgleich odermus Ostern !auch
Map iy- Arbeit zntretfen . . . .

Ich erachte ?es kür meine Schuh-
Der Kaufmann Johann Bern - hlgkk , dem geehrten Publice bekannt zu
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vaachen ^ daß sch nunmehroiucherSchlacht» bey 2 Stühle, 7,1 Rieuienchangrn, und eine
Araßeneben des Sr . Hosschiruvgt ThümmelBanckAmtlich . mit grünem Luch beschla-
Behaufting und zwar in deßen: Kitzen wohne , gen -. der Wagen ist mit Korb igefüttert

wobey 2 Hecken , Diese Stücke können Mch
. , . mit dem Leitern besonders verkauft werden,

rbeir / billigen Preis und alsdann ist der Wagen selbst noch dem
Treue und Redlichkeit zu be - besten .Landwagen gleiche Der Sattlermek-

I . P - Hager ßer HelmrichS , Hey dem der Wagen besehen
werden kann , giebr ftrnere Nachricht hievon.

' Dankbar für das bisher ' mir bezeigt Au
«Men , werde ich mich fernerhin bestreben,
riNein ' jeden Mit guter
nütz ' mit aller
gegencn

Ieve . Nhrmacher
10 Johann AAcken Schneidermeister 17 In Beziehung auf meine vor vkes-

ru Waddewarden verlangt je eher je lieber zehn Tage » gethane Anzeige, welche ich hach
^meu Lrhrburschen und Gesellen. priesen bitte , melde lch , daß darin eih Zrr-

tbum vorgefallen , indem dre Interessenten
11 Gm schöner goldnerMog mrk Di - Hey kleinen Gewinnen , bloß die Befreynntz

amanren ist zu verkauffen , wo ! crfarhrt vom Porko erhalten . .In der zten Classe
man bepm Commiss.oinr Hubllug.

1, Hinrich HickeN in Cleverns hat et-
Hannvverlscher Lotterie sind heraUsgekömmen

. . . . . . . . 770z und »7 mit rz rtlr 7708 , »8 u 24,
nige schwere Etchenbaume zu Banholtz als ^894 , Zyoo 13176 und 94 jede mit 22 Rt

Inder Braunschweiger fünften Classe sind
sich Liebhaber

"
baldigst herausgekommen ; zoüg . 4284 10761 . 1876;

nnd 18907 jede mit 2i Rthlr . Daß die
die nicht herausgekommcnen Sooft bey Der-
>nst des Rechtes ietzo renovirei werden müs¬
sen , ist bekannt . Meyer Lehmann.

18 In meiner Collecte sind in folgen¬
den Classenlotterien mit gewinne herausgr«
kommen : Hannöv. zten Classe zzi6 . zzs^
zzrz . 5597 - 586 - . 5875- » 194. U199.
, 1200. und 13564. Braunschwetg. 4249.

Stander und Balken , Todtendiehleu rc . zu
verkauffen , wozu
melden wollen.

,z Don den Clrvernftr Arnten Geldern
sind sofort 10.O Rthlr und Map 216 Rthlr.
zinslich zu belege» , weshalb man - sich bey
den Armen Zuraten Anton Wilhelm Zanßen
melden kann.

14 Diejenigen , welche mein in der Lin¬
debaum Straße stehendes vom Schneider
Meister Henning bewohntes Haus auf May und 898 ; und in der Berliner - ten Classe
zu heuern LustHaben melden sich am Sonn - 27^08 Die Gewinne können gleich ausbe-
abend den 27 Nachmittags Uhr im schwar¬
zen Baren achter.

Johann Renken

1; Am 16 dieses ist dem Harm Ha¬
schenburger , in Tettens , ein junger Wind¬
hund entlauffeu , welcher von gelbenHaaren
ist , und einen weissen Mng um den Hals
hat Wer ihn wiederbringt , erhält ein gu¬
tes Douceur.

zahlt werden , und die nicht herausgekom¬
men müssen gleich erneuert werden.
Jever den i9ten Febr . 1796.

loses Israel.

GebnrtsgNMg «.

^ ^ . Am i; ten dieses wurde meine Frau,
16, Es ist ein ganz neuer , beschlagner Maria Catarina , geborne Seiners , von «fr

«nd grün bemahlter sogenannter Butjenter nem gr ünden Mädchen entbunden.
Wagen zu verkauffen . Es befinde« sich. dg . Dünkagel » Johann Alfs Albers.
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Nach einer drepvierteljahrkgen stich-
renHetts bettlägerigen Krankheit und deli
damit verbunden gewesenen ausserördeistli-
chen seiden verschiedener Art , gefiel es dem
Beherrscher menschlicher Schicksale , meine
Im Leben geliebte .Ehestau , Johanne Jaco,
bine Charlotte , gedornes Cordes , im zsLe.
hens »Jahre , und im es unserer vergnügten
Ehe . mir durch den Tod mit Hinterlassung
vjerer «och unmündiger Waysen von dieser
trrdifchen Latzfbähn , nachdem sie ihren Er¬
löser , besonders in den lezren Lehens - Ta-
gen, jedoch mit dev größten Standhaftig¬
keit üm eine baldige Auflösung , zu jenen be.

ßern Freuden - angeruffen, . und welche den
auch am .isitendieses Mittags » Uhr erfolgte,
von .der -Sette gunch/n.en^ , . - - ^

Diesen - mir betroffenen -Schlag be?
Schicksalls , und dm unersetzlichenVerlust,
den ich dadurch erleide , habe ich allen Wf
neu Verwandten ., Gönnern , und Freunde,
statt dem Ansage hierdurch bekannt machetz
wollen , wobey ich überzeugt bin , daß alle,
die , welchedjê inmnehro Verewigtegekannt,
mit mir gerechte Thranen weinen werden.
Jever den iSlcs Febr . 1796.

Johann Gerhard Selbes.
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